
2. Die Carpent Languages SPRL trägt die Kosten. 

( 1 ) ABl. C 69 vom 21.3.2009. 

Urteil des Gerichts vom 8. September 2010 — Micro 
Shaping/HABM (packaging) 

(Rechtssache T-64/09) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Anmeldung der Gemeinschaftsbild­
marke packaging — Absolutes Eintragungshindernis — Be­
schreibender Charakter — Art. 7 Abs. 1 Buchst. c der Ver­
ordnung (EG) Nr. 40/94 (jetzt Art. 7 Abs. 1 Buchst. c der 

Verordnung (EG) Nr. 207/2009)) 

(2010/C 288/72) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Parteien 

Klägerin: Micro Shaping Ltd (Goring-by-Sea, Worthing, West 
Sussex, Vereinigtes Königreich) (Prozessbevollmächtigte: Rechts­
anwältin A. Franke) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: S. Schaffner) 

Gegenstand 

Klage gegen die Entscheidung der Ersten Beschwerdekammer 
des HABM vom 11. Dezember 2008 (Sache R 1063/2008-1) 
über die Anmeldung des Bildzeichens packaging als Gemein­
schaftsmarke 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen. 

2. Die Micro Shaping Ltd trägt die Kosten. 

( 1 ) ABl. C 102 vom 1.5.2009. 

Urteil des Gerichts vom 1. September 2010 — 
Skareby/Kommission 

(Rechtssache T-91/09 P) ( 1 ) 

(Rechtsmittel — Öffentlicher Dienst — Beamte — Beurtei­
lung — Beurteilung der beruflichen Entwicklung — Beurtei­
lungsjahr 2005 — Vereinfachte Beurteilung für den Zeitraum 
Januar bis September 2005 — Vollständige Übernahme von 
Bewertungen aus der Beurteilung der beruflichen Entwicklung 
für das Jahr 2004, die nach Erlass des angefochtenen Urteils 

teilweise aufgehoben wurde) 

(2010/C 288/73) 

Verfahrenssprache: Französisch 

Verfahrensbeteiligte 

Rechtsmittelführerin: Carina Skareby (Louvain, Belgien) (Prozess­
bevollmächtigte: Rechtsanwälte S. Rodrigues und C. Bernard- 
Glanz) 

Andere Verfahrensbeteiligte: Europäische Kommission (Prozess­
bevollmächtigte: G. Berscheid und J. Baquero Cruz) 

Gegenstand 

Rechtsmittel gegen das Urteil des Gerichts für den öffentlichen 
Dienst der Europäischen Union (Erste Kammer) vom 15. De­
zember 2008, Skareby/Kommission (F-34/07, noch nicht in der 
amtlichen Sammlung veröffentlicht), wegen Aufhebung dieses 
Urteils 

Tenor 

1. Das Urteil des Gerichts für den öffentlichen Dienst der Europäi­
schen Union (Erste Kammer) vom 15. Dezember 2008, Skareby/ 
Kommission (F-34/07, noch nicht in der amtlichen Sammlung 
veröffentlicht), wird aufgehoben, soweit das Gericht für den öffent­
lichen Dienst die Rüge der fehlenden Bewertung der Leistung von 
Frau Carina Skareby für den Zeitraum Januar bis September 
2005 zurückgewiesen hat. 

2. Die Entscheidung vom 18. Juli 2006 über die Erstellung der 
Beurteilung der beruflichen Entwicklung von Frau Skareby für 
den Zeitraum vom 1. Januar bis 31. Dezember 2005 wird in 
Bezug auf Punkt 6.1 („Leistung“) aufgehoben. 

3. Im Übrigen wird die beim Gericht für den öffentlichen Dienst 
unter dem Aktenzeichen F-34/07 erhobene Klage abgewiesen.
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4. Die Europäische Kommission trägt sämtliche Kosten, die in diesem 
Rechtszug und vor dem Gericht für den öffentlichen Dienst ent­
standen sind. 

( 1 ) ABl. C 102 vom 1.5.2009. 

Urteil des Gerichts vom 9. September 2010 — adp 
Gauselmann/HABM — Maclean (Archer Maclean’s 

Mercury) 

(Rechtssache T-106/09) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Widerspruchsverfahren — Anmel­
dung der Gemeinschaftsbildmarke Archer Maclean’s Mercury 
— Ältere nationale Wortmarke Merkur — Relatives Eintra­
gungshindernis — Keine Verwechslungsgefahr — Art. 8 Abs. 
1 Buchst. b der Verordnung (EG) Nr. 40/94 (jetzt Art. 8 Abs. 

1 Buchst. b der Verordnung (EG) Nr. 207/2009)) 

(2010/C 288/74) 

Verfahrenssprache: Englisch 

Verfahrensbeteiligte 

Klägerin: adp Gauselmann GmbH (Espelkamp, Deutschland) 
(Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwältin P. Koch Moreno) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: A. Folliard-Mon­
guiral) 

Anderer Beteiligter im Verfahren vor der Beschwerdekammer des 
HABM: Archer Maclean (Banbury, Oxfordshire, Vereinigtes Kö­
nigreich) 

Gegenstand 

Klage gegen die Entscheidung der Ersten Beschwerdekammer 
des HABM vom 12. Januar 2009 (Sache R 1266/2007-1) zu 
einem Widerspruchsverfahren zwischen der adp Gauselmann 
GmbH und Archer Maclean 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen. 

2. Die adp Gauselmann GmbH trägt die Kosten. 

( 1 ) ABl. C 113 vom 16.5.2009. 

Urteil des Gerichts vom 8. September 2010 — 
Icebreaker/HABM — Gilmar (ICEBREAKER) 

(Rechtssache T-112/09) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Widerspruchsverfahren — Anmel­
dung der Gemeinschaftswortmarke ICEBREAKER — Ältere 
nationale Wortmarke ICEBERG — Relatives Eintragungshin­
dernis — Verwechslungsgefahr — Teilweise Zurückweisung 
der Anmeldung — Art. 8 Abs. 1 Buchst. b der Verordnung 
(EG) Nr. 40/94 (jetzt Art. 8 Abs. 1 Buchst. b der Verordnung 

(EG) Nr. 207/2009)) 

(2010/C 288/75) 

Verfahrenssprache: Englisch 

Verfahrensbeteiligte 

Klägerin: Icebreaker Ltd (Wellington, Neuseeland) (Prozessbevoll­
mächtigte: Rechtsanwältin L. Prehn) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: D. Botis) 

Andere Beteiligte im Verfahren vor der Beschwerdekammer des HABM 
und Streithelferin vor dem Gericht: Gilmar SpA (San Giovanni in 
Marignano, Italien) (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte P. 
Perani und P. Pozzi) 

Gegenstand 

Klage gegen die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer 
des HABM vom 15. Januar 2009 (Sache R 1536/2007-4) zu 
einem Widerspruchsverfahren zwischen der Gilmar SpA und der 
Icebreaker Ltd 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen.
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